
 

 

 
Ortsgemeinde Kirchwald 
 

  
Sitzung-Nr.: 049/OGR/025/2019 

 

 

 

 

Niederschrift 
zur öffentlichen konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates 

 

 
 
Gremium: Ortsgemeinderat 
 
 

 
 
Sitzung am Mittwoch, 14.08.2019   

 
 
Sitzungsort:  
Gaststätte "Arena", Hauptstraße 54 
 
 

 
 
Sitzungsdauer  
 
von  19:02 Uhr  
 
bis   20:08 Uhr 

 

Anwesend sind: 

 

Ortsbürgermeister(in) 
Pung, Erich  

1. Beigeordnete(r) 
Seiwert, Armin  

Ratsmitglied 
Degen, Gerhard  
Freund, Walter  
Görgen, Dorothea  
Hilger, Gabriele  
Kirst, Mario  
Müller, Gerd  
Müller, Markus  
Pohl, Frank  
Rausch, Thomas  
Röser, Andreas  
Schäfer, Ottmar  
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entschuldigt fehlt: 

Ratsmitglied 
Arenz, Dieter  

 
 
Vertreter der Verwaltung 
Becker, Ewald 
 
Schriftführerin 

 

Diederichs, Bernadette  
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T A G E S O R D N U N G : 

Öffentliche Sitzung 

 

 1.  Verpflichtung der Ratsmitglieder 
Vorlage: 049/107/2019 

  
 2.  Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einführung in das Amt 

Vorlage: 049/108/2019 
  
 3.  Wahl der Beigeordneten 

Vorlage: 049/109/2019 
  
 3.1.  Wahl des/der 1. Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einführung in das 

Amt 
  
 3.2.  Wahl eines/einer weiteren Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt 
  
 4.  Bildung der Ausschüsse 

Vorlage: 049/110/2019 
  
 4.1.  Bezeichnung der Ausschüsse, Festlegung der Aufgaben sowie der Mitgliederzahl 
  
 4.2.  Wahl der Ausschussmitglieder 
  
 5.  Grundschule Kirchwald Einrichtung eines Behinderten-WC´s 

Vorlage: 049/105/2019 
  
 6.  Abweichungsantrag wegen Abgrabungen und Aufschüttungen 

Vorlage: 049/104/2019 
  
 7.  Zustimmung über die Annahme einer Spende 

Vorlage: 049/100/2019 
  
 8.  Zustimmung zur Annahme einer Spende 

Vorlage: 049/106/2019 
  
 9.  Mitteilungen 
  
 10.  Einwohnerfragestunde 
  
 
 
Es wird wie folgt beraten und beschlossen: 
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Öffentliche Sitzung 

 
 1 Verpflichtung der Ratsmitglieder 

Vorlage: 049/107/2019 

 
Sachverhalt: 
 
Der geschäftsführende Ortsbürgermeister gibt das Ergebnis der Wahl zum Ortsge-
meinderat vom 26. Mai 2019 entsprechend den Feststellungen des Gemeindewahl-
ausschusses wie folgt bekannt: 
 
 

1. Degen, Gerhard mit    363  Stimmen 

2. Seiwert, Armin mit    355  Stimmen 

3. Schäfer, Ottmar mit    343  Stimmen 

4. Müller, Markus mit    342  Stimmen 

5. Rausch, Thomas mit    334  Stimmen 

6. Hilger, Gabriele mit    323  Stimmen 

7. Pohl, Frank mit    316  Stimmen 

8. Görgen, Dorothea mit    304  Stimmen 

9. Freund, Walter mit    287  Stimmen 

10. Arenz, Dieter mit    283  Stimmen 

11. Röser, Andreas mit    266  Stimmen 

12. Kirst, Mario mit    224  Stimmen 
 
 
Alle Gewählten mit Ausnahme von Armin Seiwert haben aufgrund der Benachrichti-
gung die Wahl angenommen.  
Als Ersatzperson wurde Gerd Müller einberufen.   
 
Der geschäftsführende Ortsbürgermeister teilt mit, dass die gewählten Ratsmitglieder 
vor ihrem Amtsantritt gemäß § 30 Abs. 2 der Gemeindeordnung namens der Orts-
gemeinde durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten zu ver-
pflichten sind. 
 
Die Pflichten der Ratsmitglieder ergeben sich insbesondere aus den §§ 20, 21 und 
30 Abs. 1 der Gemeindeordnung. Nach Bekanntgabe dieser Vorschrift werden die 
Ratsmitglieder durch den geschäftsführenden Ortsbürgermeister Erich Pung namens 
der Ortsgemeinde Kirchwald durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Pflichten verpflichtet. 
 
Mit der Verpflichtung werden die Ratsmitglieder ehrenamtsfähig und können ab die-
sem Zeitpunkt die sich aus dem Ehrenamt ergebenden Rechte und Pflichten wahr-
nehmen. 
Auf die besonders gefertigten Niederschriften über die Verpflichtung, die jedem 
Ratsmitglied nach Unterzeichnung ausgehändigt worden sind, wird hingewiesen. 
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 2 Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einführung in das 

Amt 
Vorlage: 049/108/2019 

 
Sachverhalt: 
 
Der Wahlausschuss für die Wahl des Ortsbürgermeisters hat in seiner Sitzung am 
29.05.2019 festgestellt, dass Herr Armin Seiwert am 26. Mai 2019 zum Ortsbür-
germeister gewählt worden ist. 
 
Der urgewählte Ortsbürgermeister ist in der konstituierenden Sitzung des neu 
gewählten Ortsgemeinderates zu ernennen. 
 
Die Ernennung obliegt dem noch im Amt befindlichen geschäftsführenden Ortsbür-
germeister. 
 
Der geschäftsführende Ortsbürgermeister Erich Pung hat die nach den Bestimmun-
gen des Landesbeamtengesetzes vorbereitete Ernennungsurkunde ausgefertigt und 
den neu gewählten Ortsbürgermeister Armin Seiwert durch Aushändigung der Er-
nennungsurkunde zum Ehrenbeamten der Ortsgemeinde Kirchwald ernannt. 
 
Anschließend erfolgt die Vereidigung in der vorgeschriebenen Eidesformel nach § 51 
Landesbeamtengesetz und die Amtseinführung.  
 
Im Übrigen wird auf die besondere Niederschrift zur Wahl des Ortsbürgermeisters und 
der Ernennung, Vereidigung und Einführung in das Amt verwiesen. 
 
Herr Armin Seiwert bedankt sich bei dem bisherigen Ortbürgermeister und den aus-
scheidenden Ratsmitgliedern für ihr langjähriges Engagement für die Ortsgemeinde. 
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 3 Wahl der Beigeordneten 
Vorlage: 049/109/2019 

 
Sachverhalt: 
Nach der Hauptsatzung hat die Ortsgemeinde Kirchwald die Zahl der Beigeordne-
ten auf zwei festgelegt. 
 
Entsprechend den Bestimmungen des § 53 a i.V.m. § 40 GemO sind die/der I. und 
die/der weitere Beigeordnete vom Ortsgemeinderat zu wählen. 
 
Der Ortsbürgermeister leitet die Wahl, er hat jedoch kein Stimmrecht bei den 
einzelnen Wahlgängen, § 36 Abs. 3 Satz 1 GemO. 
Es können nur solche Personen gewählt werden, die dem Ortsgemeinderat vor der 
Wahl vorgeschlagen worden sind. 
 
Die/Der Beigeordnete wird in geheimer Wahl mittels Stimmzettel gewählt, § 40 Abs. 5 
GemO. 
 
Dabei werden die abgegebenen Stimmzettel entsprechend der geltenden Geschäfts-
ordnung durch den Vorsitzenden und mindestens zwei von ihm beauftragten Rats-
mitgliedern ausgezählt. Insoweit ist ein Wahlvorstand für die durchzuführenden Wah-
len zu bilden.  
 
 
Als Mitglieder für den Wahlvorstand werden vom Ortsbürgermeister beauftragt: 
 

1. Dorothea Görgen 

2. Mario Kirst 

 
3.1 Wahl des/der I. Beigeordneten 

Für das Amt des/der I. Beigeordneten wird vorgeschlagen: 

        1. Gerhard Degen 

            

Der Vorsitzende fordert zur Abgabe der Stimmzettel auf. 
 
Die einzelnen Ratsmitglieder erhalten einen einheitlichen Stimmzettel und Wahlum-
schlag. Die Stimmzettel werden in einer aufgestellten Wahlkabine ausgefüllt und in 
den Wahlumschlag gesteckt. 
Die Ratsmitglieder legen den verschlossenen Wahlumschlag in die bereitgestellte 
Wahlurne. Die Stimmabgabe wird im Verzeichnis der stimmberechtigten Ratsmitglie-
der vermerkt. 
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Nach Abschluss der Stimmabgaben ermittelt der Vorsitzende unter Hinzuziehung 
des Wahlvorstandes folgendes Wahlergebnis: 
 
Zahl der anwesenden stimmberechtigten Ratsmitglieder:                  11  
 
Anzahl der ungeöffneten Wahlumschläge:                                         11  
 
Die Zahl der stimmberechtigten Ratsmitglieder stimmt mit den 
abgegebenen Briefumschlägen überein. 
Zahl der abgegebenen Stimmzettel:                                                   11  
 
Zahl der für ungültig erklärten Stimmzettel:                                         0  
 
Zahl der Stimmenthaltungen:                                                               0  

 

Gültige Stimmzettel:                                                                         11  

 
 
Von den gültig abgegebenen Stimmen entfallen auf die/den Vorgeschlagene/n: 
 

1. Gerhard Degen       11 Stimmen 

 

 
 

Der Vorsitzende stellt unter Hinzuziehung des Wahlvorstandes fest, dass  Gerhard 

Degen zum I. Beigeordneten der Ortsgemeinde Kirchwald gewählt ist und gibt 

das Wahlergebnis bekannt. 

 

Nach Annahme der Wahl durch den Gewählten liest der Vorsitzende den Inhalt der 
Ernennungsurkunde vor und händigt die Ernennungsurkunde zum I. Beigeordneten 
aus. 
 
 
Anschließend erfolgt die Vereidigung in der vorgeschriebenen Eidesformel nach § 51 
Landesbeamtengesetz und die Amtseinführung.  
 
 
Auf die besondere Niederschrift zur Wahl der/des I. Beigeordneten und der 
Ernennung, Vereidigung und Einführung in das Amt wird verwiesen. 
 

 

 

 



 

Seite  8 
 

3.2 Wahl eines/einer weiteren Beigeordneten 

Für das Amt der/des weiteren Beigeordneten wird vorgeschlagen: 

1.                Frank Pohl 

 
Der Vorsitzende fordert zur Abgabe der Stimmzettel auf. 
 
Die einzelnen Ratsmitglieder erhalten einen einheitlichen Stimmzettel und Wahlum-
schlag. Die Stimmzettel werden in einer aufgestellten Wahlkabine ausgefüllt und in 
den Wahlumschlag gesteckt. 
Die Ratsmitglieder legen den verschlossenen Wahlumschlag in die bereitgestellte 
Wahlurne. Die Stimmabgabe wird im Verzeichnis der stimmberechtigten Ratsmitglie-
der vermerkt. 
 
Nach Abschluss der Stimmabgaben ermittelt der Vorsitzende unter Hinzuziehung 
des Wahlvorstandes folgendes Wahlergebnis: 
 
Zahl der anwesenden stimmberechtigten Ratsmitglieder:                 11 
 
Anzahl der ungeöffneten Wahlumschläge:                                        11 
 
Die Zahl der stimmberechtigten Ratsmitglieder stimmt mit den 
abgegebenen Briefumschlägen überein. 
Zahl der abgegebenen Stimmzettel:                                                  11  
 
Zahl der für ungültig erklärten Stimmzettel:                                        0  
 
Zahl der Stimmenthaltungen:                                                              0  

 

Gültige Stimmzettel:                                                                        11  

 
 
Von den gültig abgegebenen Stimmen entfallen auf die/den Vorgeschlagene/n: 
 

1. Frank Pohl         11 Stimmen  

 

 
Der Vorsitzende stellt unter Hinzuziehung des Wahlvorstandes fest, dass Frank Pohl 

zum weiteren Beigeordneten der Ortsgemeinde Kirchwald gewählt ist und gibt 

das Wahlergebnis bekannt. 
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Nach Annahme der Wahl durch die/den Gewählte/n liest der Vorsitzende den Inhalt der 
Ernennungsurkunde vor und händigt die Ernennungsurkunde zur/zum weiteren 
Beigeordneten aus. 
 
Anschließend erfolgt die Vereidigung in der vorgeschriebenen Eidesformel nach § 51 
Landesbeamtengesetz und die Amtseinführung.  
 
Auf die besondere Niederschrift zur Wahl der/des weiteren Beigeordneten und der 
Ernennung wird verwiesen. 
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 4 Bildung der Ausschüsse 
Vorlage: 049/110/2019 

 
Sachverhalt: 
 
4.1. Bezeichnung der Ausschüsse, Festlegung der Aufgaben sowie der Mitgliederzahl 
4.2. Wahl der Ausschussmitglieder 
 

 
Haupt-, Finanz- und Kulturausschuss 
 
Es ist vorgesehen, wie in der vergangenen Wahlperiode einen Haupt-, Finanz- 
und Kulturausschuss zu bilden.  
 
Die Anzahl der Mitglieder des Haupt-, Finanz- und Kulturausschuss ist gesetzlich 
nicht vorgeschrieben. 
 
Es wird vorgeschlagen, den Haupt-, Finanz- und Kulturausschuss aus 7 Mitgliedern 
zu bilden. 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt, 
 
1. einen Haupt-, Finanz- und Kulturausschuss zu bilden und die Anzahl der Mitglie-

der auf 7 festzulegen 
2. gemäß § 40 Abs. 5 der Gemeindeordnung  die   Wahl der  Ausschussmitglieder in 
    öffentlicher Abstimmung durchzuführen, 
3. in den Haupt-, Finanz- und Kulturausschuss per Akklamation zu wählen 
 
 
Mitglieder:       Stellvertreter: 
 
1. Gerhard Degen     1. Ottmar Schäfer 
 
2. Frank Pohl      2. Andreas Röser  
 
3. Dieter Arenz      3. Markus Müller  
 
4. Gabriele Hilger     4. Thomas Rausch  
 
5. Dorothea Görgen              5. Gerd Müller 
     
6. Mario Kirst              6. Walter Freund 
 
7. Sven König              7. Silvia Efe 
 
Der Ortsbürgermeister nimmt an der Wahl gemäß § 36 III GemO nicht teil.  
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Rechnungsprüfungsausschuss 
 
Nach § 110 Gemeindeordnung soll zur Prüfung der Jahresrechnung ein Rech-
nungsprüfungsausschuss gebildet werden. 
 
Die Anzahl der Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses ist gesetzlich nicht 
vorgeschrieben. 
 
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, den Rechnungsprüfungsausschuss aus 
3 Mitgliedern zu bilden. 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt, 
 
1. einen Rechnungsprüfungsausschuss zu bilden und die Anzahl der Mitglieder auf 3 
    festzulegen, 
 
2. gemäß § 40 Abs. 5 der Gemeindeordnung  die   Wahl der  Ausschussmitglieder in 
    öffentlicher Abstimmung durchzuführen, 
 
3. in den Rechnungsprüfungsausschuss per Akklamation zu wählen 
 
Mitglieder:      Stellvertreter: 
 
1. Dieter Arenz     1. Gerd Müller  
 
2. Mario Kirst     2. Andreas Röser  
 
3. Markus Müller    3. Walter Freund       
 
 
Der Ortsbürgermeister nimmt an der Wahl gemäß § 36 III GemO nicht teil. 
 
 
Abweichend von § 46 GemO wählt der Rechnungsprüfungsausschuss aus seiner 
Mitte in erster Sitzung ein Ratsmitglied zum Vorsitzenden. 
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Bau-, Planungs- und Friedhofsausschuss 
 
Es ist vorgesehen, wie in der vergangenen Wahlperiode einen Bau-, Planungs- und 
Friedhofsausschuss zu bilden. Es handelt sich hierbei um keinen Pflichtausschuss. 
 
Die Anzahl der Mitglieder des Bau-, Planungs- und Friedhofsausschusses ist gesetz-
lich nicht vorgeschrieben. 
 
Es wird vorgeschlagen, den Bau-, Planungs- und Friedhofsausschuss aus 7 Mitglie-
dern zu bilden. 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt, 
 
1. einen Bau-, Planungs- und Friedhofsausschuss zu bilden und die Anzahl der Mit-
glieder  
    auf  7 festzulegen, 
 
2. gemäß § 40 Abs. 5 der Gemeindeordnung  die   Wahl der  Ausschussmitglieder in 
    öffentlicher Abstimmung durchzuführen, 
 
3. in den Bau-, Planungs- und Friedhofsausschuss per Akklamation zu wählen 
 
 
 
Mitglieder:       Stellvertreter: 
 
1. Ottmar Schäfer     1. Gerhard Degen 
 
2. Andreas Röser     2. Frank Pohl  
 
3. Markus Müller     3. Dieter Arenz  
 
4. Thomas Rausch     4. Gabriele Hilger  
 
5. Gerd Müller               5. Dorothea Görgen 
     
6. Walter Freund             6. Mario Kirst 
 
7. Thorsten Schomisch           7. Frank Langer 
  
 
Der Ortsbürgermeister nimmt an der Wahl gemäß § 36 III GemO nicht teil. 
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 5 Grundschule Kirchwald Einrichtung eines Behinderten-WC´s 
Vorlage: 049/105/2019 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt -nach erfolgter Ausschreibung der zur Einrichtung 
eines Behinderten-WC´s erforderlichen Sanitärinstallationsarbeiten- den Ortsbürger-
meister zur Beauftragung des wirtschaftlichsten Bieters zu ermächtigen, sofern die 
Auftragssumme die Kostenschätzung nicht mehr als 10% übersteigt. 
 
 
 
 
 6 Abweichungsantrag wegen Abgrabungen und Aufschüttungen 

Vorlage: 049/104/2019 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt, zum Antrag auf Befreiung von Aufschüttungen / 
Abgrabungen in  56729 Kirchwald, Flur 4, Flurstück 89, das Einvernehmen gemäß  § 
36 BauGB i.V.m. § 31 Abs. 2 BauGB zu erteilen / nicht zu erteilen. 
 
 
 
 
 7 Zustimmung über die Annahme einer Spende 

Vorlage: 049/100/2019 

 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Ortsgemeinderat genehmigt die Annahme folgender Spende: 
 
Der Förderverein der Grundschule Kirchwald, Frau Heike Doll, Hauptstraße 57, 
56729 Kirchwald in Höhe von 500,00 € für die Förderung der Erziehung (Spende für 
die Anschaffung von Spielgeräten für die Kita Kirchwald zugunsten der OG Kirch-
wald) 
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 8 Zustimmung zur Annahme einer Spende 
Vorlage: 049/106/2019 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsgemeinderat genehmigt die Annahme folgender Spende: 
 
Kreissparkasse Mayen, St. Veit-Straße 22-24, 56727 Mayen in Höhe von 500,00 € 
für die Förderung der Heimatpflege (Spende zugunsten der OG Kirchwald für das 50-
jährige Jubiläum). 
 
 
 
 
 9 Mitteilungen 

 
9.1 Rückblick Jubiläumsfeier 
  
Herr Erich Pung bedankt sich für das Engagement aller beteiligten Bürgerinnen und 
Bürgern anläßlich der Jubiläumsfeier zum 50-jährigen Zusammenschluß der Orte 
Kirchesch und Waldesch zur Ortsgemeinde Kirchwald. Er verweist weiterhin auf den 
veröffentlichten Kuzfilm über die Entwicklung des Dorfes. 
 
9.2 Personelle Bekanntgabungen 
 
Herr Erich Pung gibt bekannt, dass seit dem 01.08.2019 Herr Stefan Braun als Re-
vierförster eingesetzt ist. Frau Alexandra Zilliken wurde zum 01.08.2019 als kommis-
sarische Leiterin der Gundschule ernannt. 
 
9.3 Schadholz 
 
Herr Erich Pung gibt bekannt, dass sich die Schäztung über die Menge des Schad-
holzes im Jahr 2019 über 1000 Festmeter beläuft. Er appelliert daran, entsprechende 
Gegenmaßnahmen im Auge zu behalten. 
 
 
 
 10 Einwohnerfragestunde 

 
Es gibt keine Fragen seitens der Einwohner. 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________     __________________ 
Vorsitzende(r) Schriftführer(in) 
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